
Reifeverlauf 2016 bei Tafelzwetschgen/ Mirabellen im Baselbiet. 

Im Vergleich zum Vorjahr liegen die Erntedaten etwa eine Woche später. Der Reifeverlauf ist 
witterungsabhängig und die Früchte werden auf Grund des allgemein mittleren Behangs zum 
Erntezeitpunkt relativ rasch reif. Eine baldige Kühlung nach der Ernte ist qualitätsfördernd. 

Zur Erreichung des optimalen Pflücktermins bei Tafelzwetschgen sind die Erfahrungswerte im 
eigenen Betrieb, die Anbaulage sowie die Erntekriterien z.B. Fruchthautfarbe u.a. zu berücksichtigen.  

Insbesondere bei Mittelspät reifenden Sorten sind mindestens 2 Pflückdurchgänge nötig um die 
optimale Fruchtreife und Transportfestigkeit zu gewährleisten. Oben im Baum mit der Ernte beginnen. Die 
Pflücktermine sind auch vom Verwendungszweck abhängig, längerer Transport oder Lagerung (früher 
ernten) oder unmittelbaren Frischverzehr (später ernten - ready to eat ). Schonende Ernte ist wichtig. 

Auf Grund der KEF Problematik gilt es verschiedene Kriterien zu beachten um gesunde Früchte zu 
ernten. Einzelheiten sind im Agroscope Merkblatt Nr. 36 / 2016 aufgeführt sowie in den verschiedenen 
Obstbaumitteilungen 2016. Zuletzt am 28.6.2016. 

In Lagen um 250- 350 Früh; 350- 450 mittlere; 450- 600 späte Lagen ergeben sich voraussichtlich 
folgende mittlere Erntedaten: sehr späte Lagen 3 - 4 Tage später. 

Sehr Früh: z.B. Aesch, Oberwil, Therwil, Biel-Benken, Riehen, Schönenbuch 

Früh: Arisdorf, Füllinsdorf, Gelterkinden, Liestal, Sissach, Mariastein, Metzerlen 

Mittel: z.B. Maisprach, Magden, Rickenbach, Oberdorf, Thürnen 

Spät: z.B. Breitenhof, Ramlinsburg, Buus, Diegten, Zunzger Berg, Bretzwil, Rothenfluh 

sehr Spät: z.B. Anwil, Wenslingen, Häfelfingen, Känerkinden, Reigoldswil, Zeglingen 

 

Tafelzwetschgen/ 
Mirabellen 

Kalender-
Woche 

Sehr Frühe/ 

Frühgebiete 

Mittlere 
Gebiete 

Späte bis sehr späte 
Gebiete 

Katinka 30 24. - 26.07. 25. - 28.07. 28. - 31.07. 

Tegera 30/31 25. - 28.07. 27. - 30.07. 29.07. - 02.08. 

Vanette 30/31 28. – 31.07. 01. – 04.08. 05. – 08.08. 

Hanka 31/32 02. – 05.08. 04. – 06.08. 05. – 09.08. 

Cacaks Schöne 31/32 03.- 06.08. 08. - 09.08. 08. – 12.08. 

Felsina 32/33 10. - 13.08. 11. – 15.08. 15. - 21.08. 

Bühler Zwetschge 33/34 13. - 17.08. 17. – 20.08. 18. - 22.08. 

Dabrovice 33/34 14. - 18.08. 17. - 21.08. 20. – 24.08. 

Azura 33/34 15. - 19.08. 18. - 22.08. 22. – 26.08. 

Hanita 33/34 16. - 19.08. 19. - 23.08. 23. - 27.08. 

Bellamira 33/35 18. - 22.08. 22. - 25.08. 25. - 29.08.  

Topking 34/35 20. - 24.08. 24. - 29.08. 29.08. – 02.09. 

Cacaks Fruchtbare 34/35 24. - 27.08. 27. – 31.08. 31.08. – 03.09. 

Jofela 34/36 26. - 29.08. 28. – 31.08. 01. – 05.09. 

Fellenberg 35/37 01. - 04.09. 04. - 08.09. 08. – 12.09. 

Haroma 35/37 03. – 06.09. 06. – 09.09. 09. – 14.09. 

Jojo 36/37 05. – 07.09. 07. – 10.09. 10. – 14.09. 

Tophit Plus 35/36 10. – 12.09. 12 - 15.09. 15. - 19.09. 

Hauszwetschge 37/38 11. - 13.09. 13. - 15.09. 15. – 20.09. 

Elena 38/39 17. - 21.09. 21. - 24.09. 24. - 27.09. 

 

Je nach Exposition (Nord- oder Südhang) verschieben sich die Erntetermine pro 25 m 
Höhenmeter um ungefähr 1-2 Tage. Bei schwachem Behang, frühere Reife als bei Vollbehang!  
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